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Römer 8,14-17 Merkmale 

Emotionaler Zugang 
? Woran erkennt man einen Appenzeller? 
? In welchen Situationen fühlst du dich getrieben? 
? Hast du schon mal geerbt, was hat das in dir ausgelöst? 

 Wörtlicher Zugang 
? Was erfahren wir über den Heiligen Geist? 

V14 Der Geist treibt uns (Elb = leiten)  

V14 ER ist das Merkmal der Kinder Gottes 

V15 ER steht der Angst entgegen 

V15 ER leitet uns ins Gebet, bzw. in die vertrauensvolle Beziehung mit dem ewigen Gott 

V16 ER bezeugt in uns die Gotteskindschaft 

? Was bringt uns die Gotteskindschaft? 

V15 Die Beziehung zum Vater 

V17 Wir werden zu Gottes Erben und Miterben Christi 

V17 Es kann uns auch in Leiden führen 

V17 Wir glauben, in der Verbindung mit Jesus Christus, zur Herrlichkeit erhoben zu 
werden 

? Wodurch werden wir Erben der Herrlichkeit und geraten in Leiden? 

V17 Durch unsere Verbindung mit Jesus Christus vgl. Phil 2,2-11 

? Worin unterscheiden sich die Verse14-16 und 17? 

V14-16 Diese Verse haben einen lieblichen Ton (Kinder, Vater) 

V17 In diesem Vers geht es um unsere rechtliche Stellung als Kinder Gottes, wir sind 
Erben 

? Vergleiche verschiedene Bibelübersetzungen, was fällt dir auf?  

V14 Einige übersetzen fälschlich «Kind», besser wäre Sohn (υἱός, οῦ m Sohn, Kind, 
Nachkomme), so auch v15 υἱο-θεσία Annahme an Kindes Statt, Adoption; πνεῦμα 
υἱοθεσίας Geist der Sohnschaft/Kindschaft bzw. Geist, der euch zu Söhnen/Kindern macht 

Systematischer Zugang 
? Vor was müssen wir Menschen uns (nicht mehr) fürchten? 

Lk 12,5 Vor dem Richter der Welt, der unsere Seele verderben kann Hebr 10,31; Jak 4,12 

Röm 6,23 Vor den Folgen der Sünde, die unseren Tod bedeuten 

Lk 6,36 Vor Gott, den wir nun als barmherziger Vater kennen Eph 2,4; 1Tim1,2.13 

? Was ist der Unterschied zwischen einem Sohn und einem Knecht? 

Joh 15,14-16 Jesus Christus nennt uns seine Freunde (nicht Sklaven, bzw. Knecht). Beachte 
auch den Zusammenhang mit dem Gebet! 

Lk 15,29-32 Der eine Sohn ist Sohn, der andere verhaltet sich wie ein Knecht, obwohl er Sohn 
ist. 

? Wie hat Jesus Christus gebetet? 

Mk 14,36 Jesus betet sehr vertrauensvoll 

Mt 26,39-44 SEIN Gebet beinhaltet immer auch Hingabe in den Willen Gottes 

? Was steht uns als Söhne und Töchter Gottes zu? 

Gal 5,1-5 Wir sind zur Mündigkeit befreit 

Eph 1,3-5 Wir haben Anteil am Reich Gottes 1Petr 1,3-4 

Praktischer Zugang 
? Wen rufst du im Gebet an, bzw. wer ist der Hauptadressat deines Gebets? 
? Auf was freust du dich am meisten, wenn du an dein Erbe denkst? 
? Beschreibe deine Beziehung zu Gott: Gott ist für mich ……………………………………. 
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